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% tt \ t i % t - Blakt
für den

Gverrhei n - Nre t s.
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KamStag . Xro . 10 . 2 . Februar 1833 .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) S ch u 1 d e n l i q tt i d a t i o n e n.
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
ihrer Fcrderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Curators , Güterverkauf , Stundungs .
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollnräch .
tigten Auwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterfchei .
» enden al » der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Renzingen -
(3 ) Des Andreas Web er auf dem Stritt ,

bcrg , Gemeinde Bl eich heim , auf
Donnerstag den 21 . Februar d . I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 2) Des Kronenwirths Johannes Engler
von Jnzlingen , auf

Mittwoch den 6. März d - I .
früh 8 Uhr , in der diesseitigen AmtSkanzlei .

Ans dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3) Des Schusters Christoph GopprlS .

röder zu Wiechs , auf

- Dienstag den 26 . Februar d. Z . .'
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) Des Anton Wiedmann von Nord ,
sch woben , auf

Diensta g den 5 . März d. I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 3) DcS Lorenz Greth er von Weiten « u,
auf

Dienstag den 12 . März d . I .
früh 8 Uhr , diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 1 ) Der verstorbenen Bartholome Schub ,

nell ' fchenj Eheleute von Todtnauberg ,
rutte , auf

Dien stag den 26 . Februar d. I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

(1 ) Der verstorbenen all Vogt Jos Langen ,
dor sichen Ehelenre zu Häg , auf

Donnerstag den 7 . Marz d . I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Urban Belledin von Waltershofen , der
auSwandcrn will , har sich zahlungsunfähig
erklärt .

Zur Richtigstellung feines Schuldenwesens ,
ist Tagfabrt auf den ü . Februar d . I . früh
9 Uhr , angeorbnkk , wobei alle Forderungen
an ihn unter gleichzeitiger Antretung des Be .
weises für die etwa in Anspruch genommen
werdende Vorzugsrechte um so gewisser anzn -
mriden find , als sonst diebloS in Erlösen br .
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reit - verkaufter Liegenschaften bestehende Masseunter die aomelbenden und bereits bekanntenGläubiger nach Lage der Men vertheilt » unddie Ausblribenden in Beziehung auf die Ge¬nehmigung der Güterverkäufe der Mehrheitder Erscheinenden beitretend angesehen würde « .Freiburg den 26 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Landamt .
W L tz e l.

<l ) Der Bürger und Maurermeister JosephZipfel von Gündlingen , will mit seiner Ehe¬frau nach Nordamerika auswandern .Wer an diese Eheleute eine Forderung zumachen hat » muß solche am
Montag den 18. Februar d. I .Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Kanzlei umso gewisser liquidiren , als man ihn sonst beidem Vermögenswegzug damit nicht berücksich¬tigen könnte .

Breisach de« 26. Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .S ch n e tz l e r .

( 1) Zur Schuldenliquidativn der nach Ame¬rika auswandernden ledigen Bürgersöhne ,Joseph S k 0 l l u. Joseph R a u ch von Gricßen ,ist Tagfahrt auf
Montag den 18 . Februar d. I .früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlet anbe¬raumt , wobei deren Gläubiger ihre Forde¬rungen anzumelden haben , widrigens ihnenspäter zur Befriedigung nicht mehr verholfenwerden könnte .

Jestetten den 26 . Jänner 1833 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

M e r e y.
( .1 ) Auf wiederholten Antrag der Erbendes verstorbenen alt Joseph Bathtani von Hei -tersheim , sollen sowohl dessen Schulden wiedessen Forderungen richtig gestellt werden .Tagfahrt hiezu ist auf
Donnerstag den 28 . Februar d. I .

Vormittags auf diesseitiger Kanzlet festgesetzt .Alle welche daher au viele Masse etwas zufordern haben , oder in dieselbe etwas schulden,haben an diesem Tag zu liquidiren , widri .
gevfallS bei Vertheilung der Masse auf di«
Gläubiger keine Rücksicht genommen werden

kan« , dre Schuldner aber sogleich gerichtlichbelangt werden .
Staufen de» 26 . Jänner 1833 .

Großherzogliches AmtSreviforat .L e m b k e.
d) E r v v 0 r l a d u n g e n.wer an das vermögen der Unrenge .nannten erbrechtliche Ansprüche machenzu können glaubt , hat sich binnen Jah¬resfrist bet dem bezetchneten Amte zumelden , und sich über feine Ansprüche zulegittmiren , widrigenfalls das weiterRechtliche über das vermögen verfügtwerden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .( 1) Des Schneidergestllen Jakob Klinglervon Kippenhetm , welcher sich vor ungefähr30 Jahren von Haufe entfernte und dessenAufenthalt seit langer Zeit unbekannt ist ; —unterm 23. Jänner 1833 , Nro . 1652 , dessenVermögen in 290 fl. besteht.Aus dem Bezirksamt Gernsbach .( 1 ) DeSKiefcrgesellenGeorg Friedrich Ravvon Gernsbach , welcher schon 10 Jahreabwesend ist , ohne daß über seinen AufenthaltKundschaft ringelaufen ist, unterm 25 . Jänner1833 Nro . 807.
e ) Verschollenheits - Erklärungen .

Nachbenannte Personen , welche aufdie erlassene Vorladung weder selbst ,noch auch deren Nachkommen erschienensind , noch voll welchen sonst eine Nach¬richt etngekommen ist , werden hiemit alsverschollen erklärt , und deren vermögenihren bekannten nächsten Anverwandtentn fürsorglichen Besitz übergeben .Aus dem Oberamt Lahr .( 2) DeS Michael Wagner von Dunden¬heim — unterm 22 . Jänner 1833 Nro . 1675und zwar in Folge der diesseitigen öffentlichenAufforderung vom 15. Mai 1831 .Aus dem Bezirksamt Staufen .( 1) DcS seit 1804 vermißten RothgerberSMichael Scheid von Untermünsterthal ; un¬term 19 . Jänner 1833 , und zwar in Folgeder diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom11 . Juni 1831 . Nro . 11125 .
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II. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

wetnschlag .
( 1) Durch diesseitige» Beschluß vom Heu -

ttgen , ist der Wcinschlag pro 1832 ,
in Staufen : auf 18 ß . — kr.
in Pfaffenweiler : auf 17 n 15 „ und
in Norsingen ; auf 15 ^ 30 »

festgesetzt und bestätiget worden .
Staufen den 23 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt -
Frech .

Bekanntmachung .
( 1) In diesseitigem Amtsbezirke , wurden

folgende Bürgermeister in Gemäßheit deS Art .
3 der transitorischen Bestimmungen über di «
Erneuerung der Gemeinbrrätheerwählt ^ und
hiemit öffentlich bekannt gemacht . als
1) in der Stadt Waldkirch : der bisherige

Bürgermeister Reisky ;
2) in der Stadt Elzach : der Gemeindebürger

Johann Holzer ;
2 ) in der Gemeinde Prechthal : der bisherige

Bürgermeister Joos ;
4) in der Gemeinde Biederbach : der bisherige

Bürgermeister Burger ;
5) in der Gemeinde Oberwinden : der bisherige

Bürgermeister Ganter ;
6 ) in der Gemeinde KazenmooS : der bisherige

Bürgermeister Gehring ;
7) in der Gemeinde Niederwinden r der bis ,

hcrige Bürgermeister Eble ;
8) in der Gemeinde Siegelau : der bisherige

Bürgermeister Kurv ;
9) in der Gemeinde Wildgukach : derGemeinde «

bürger Jakob Bammert ;
10) tu der Gemeinde Obersimonswald : der

bisherige Bürgermeister Schindler ;
11 ) in der Gemeinde HaSlach , SimonSwald :

der bisherige Bürgermeister Tränkte ;
12) in der Gemeinde Alrsimonswalb : der bis¬

herige Bürgermeister Weiß ;
13) in der Gemeinde UntersimonSwald : der

bisherige Bürgermeister Baumer ;
14) in der Gemeinde Bleibach : der Gemein ,

debürger Johann Nopper ;
15) in der Gemeinde Sirnsbach : der bisherige

Bürgermeister Schill ;

16 ) in - er Gemeinde Gutachr der bisherige
Bürgermeister Gehriug ;

17) in der Gemeinde Kollnau : der bisherige
Bürgemeister Bayer ; /

18) in derGemeinde Stahlhof r der bisherige
Bürgermeister Bayer ;

19) in der Gemeinde Buchholz : der Gemein -
debürger Kristian Reichenbach ;

20 ) in der Gemeinde Suggenlhal : der bishe¬
rige Bürgermeister Reichenbach ;

21) in der Gemeinde Unterglotterthal : der
Gemeindebürger Mathias Wisser ;

22) m der Gemeinde Oberglotterthal : der
bisherige Bürgermeister Blattmann ;

23) in der Gemeinde Ohrensbach , der Ge -
meindebürgrr Johann Birkle ;

24) in der Gemeinde Föhrenthalr der Gemein -
debürger Lorenz Hoch ;

25) in jener von Heuweiler : der^ bisherige
Bürgermeister Schwehr .

Waldkirch den 19. Jänner 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
Erkenntntß .

( 1) In Ganlfachen der Wittwt und der
Kinder des verstorbenen Jos . Kiefer von Alten -
stein , werden diejenigen Gläubiger , welche
in der heutigen Liqutdationstagfahkt ihre For -
derungen nicht angcmrlbet haben , mit solchen
von der vorhandenen Masse abgewiesen .

Schönau den 24 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Klein .
Erkenntntß .

( 1 ) In der Gantsache des Karl Keller von
Eichberg , werben diejenigen Gläubiger , welche
beider heutigen Schutdenliauldauonstagfahrt
ihre Forderungen nicht angemelbet haben von
der Gantmasse ausgeschlossen .

Jestetten den 17. Jänner 1833.J '
Großbcrzogliches Bezirksamt

M e r c y .
Diebstahl und Fahndung .

( 2) In der Nacht vom 16 . auf de « 17 .
Jänuer d. I . wurden dem Bürger und Tag¬
löhner Thomas Mark von Schönwald , aus
seiner Wohnstube nachstehende Gegenstände ent¬
wendet :



104

1 ) ein « och guter ttntertfchobeu von weißer
Wolle mir Ärmeln ;

2 ) eine große etwas stäche silberne Sack Uhr
mit einem Uebergchäus von Schildkroil , mit
einer silbernen Keue mir ruaoen mirleimäßtg
großen Gelenken und eiuem viereckigen mittel¬
mäßig großen silbernen Schlüssel , und einem -
kleinen messingenen Schlüssel ;

3) eine kleine silberne- etwas hohe runde
Sackuhr , ohne Uebergehäus mit römischen
Ziffern , was auch bei der andern Uhr der
Fall ifi < mit einer kleinen silbernen Kelle und
einem silbernen Schlüssel , der auS einem halben
Frankenstück bestehr ;

4) eine etwas große porzelanene Tabak¬
pfeife , einem weiß porzelanenen Wassccsack,
mit einem schwarz holzencn Rohr , und lchwarz
beinernem Mundstück ; auf der Stelle wo das
Mundstück eingeschraubt ist , ist eine Hand
von schwarzem Horn ausgedrehl , Und vornen
an dem Pfeifenkops sind Züge von hellbrauner
Farbe , wie der Name Jesus .

Der Verdacht dieses Diebstahls , fallt auf
einen gewissen Leonhard Ganter von Unter -
kirnach, . welcher in derselben Nacht deinem
Damnisikaten übernachtete . -

Leonhard Ganter ist ledig , ungefähr 30 Jahr
alt , ziemlich groß , hat ein braunes Gesicht ,
mittlere Nase , und ein etwas spitziges Maul ,
schwarzen Bart ; trägt einen runden hohen
Filzhut , ein kleines rotb seidenes Halstuch ,
einen schwarz tuchenen - Tsthoven , ein alres
schwarz tuchenes Brusttuch , mit Leber besetzte
Reithosen und Bundschuhe , und hat eine stot¬
ternde Rede .

Wir ersuchen die betreffenden Behörden um
Fahndung auf die gestohlenen Effekleu , und
den oben bezeichneken Purschen .

Triberg den 18 Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G i ß l r r .
Erledigte ritterscbaftliche Giiflungs .Nente .

sl ) Lei der SUftvng aus dem Kommun -
Vermögen der vormaligen Breisgauischen Rit¬
terschaft , wurde eine Stiikungs - Rente von
jährlich 2009 . durch freiwillige Verzichtleistung
der bisherigen Besitzerin , erledigt .

Diejenigen ehemaligen Mitglieder der gedach.

reu Ritterschaft , welche sich uw diese Stiftung - «Rente zu bewerben aedenken , werden demnachausgefordcrt , ihre Gesuche , welche nach Vor -
schrifc der Stiftungsurkundc mit den nothigenZeugnissen und Ausweisen verichcnftvn müssen,längstens bis Ende des künftigen Monats
Marz , bei den Unterzeichneten Sustungs - Exe-kutoren cinzureichen .

Freidurg den 28 . Jänner 1833
Graf v . Hennin .
Freiherr v . R i n f.
Freiherr v. Falkenstein .

Ill . D leb stähle, - Anzeigen ?
rlachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Rennkniss mit dem Ersuchenan . sammtltche Gerichts - und poltzei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
vesttzEr der entwendeten Effecten zu fahn -
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden llmre wohlverwahrt einttefern zulassen.

In dem Bezirksamt Ettenhetm .
( 1 ) In der Nacht vom 28 . auf den 29 .

Jänner d. I - wurden mittelst gewaltsamen
Einbruchs aus der Stadlkirche tu Eitenheim
folgende Gegenstände enlwendcr .
1 ) der massiv silberne Monstranz 7 — 8 Pfund

schwer von 13 ldlhigem Silber .
Derselbe ist in gothischec Manier gearbeitet ,
1 '/* Fußhoch , ungefähr einen halben Fuß
breit , und stellt einen Thurm mit 2 Nischen
vor , in welchen der heilige Bartholome
und der heilige Peter in vergoldetem Sil¬
ber angebracht sind ;

2) ein Kelch , ganz glatt , von Silber , außen
und innerhalb stark vergoldet ;

3) ein anderer silberner Kelch mit erhabener
getriebener Arbeit auf dem Fuß , und
ebenfalls gut vergoldet ;

4 ) ein alter , schwerer , silberner Kelch , eben-
falls vergoldet , und mit plumper getriebener
Arbeit , wovon das Gold etwas abgr -
rieben ist ;

L) 2 silberne Mrßkäntle von getriebener Arbeit ;
6) ein silberner Teller von getriebener Arbeit ,

innerhalb vergoldet ;
7) zwei Altartvcher von feiner Leinwand ;



Z) die silbernen falschen Borde » von einem
blauen Meßgewand ; .

9) die goldenen falschen Borden von einem
rotben Meßgewand ;

10 ) dio . von einem blauen ;
11 ) dto . von 2 schwarzen ;
12) die guten goldenen Borden von einem

weißen Meßgewand ;
1Z) dio . von einem grünen Meßgewand ;
14 ) dto. und Franzen von Z Stolen ;
15) dto von einem Kelchruch ;
16) gute Silderborven ebenfalls von einem

Kclchtuch ;
17) drei silberne Oehlflaschlein jedes zu 5 — 6

Loth , das eine mit einem cingravirten C . ,
das andere mir einem J . und das dritte mit

einem O . versehen , alle 3 ganz glatt -

In dem Skadtamk Frerburg .
(2) Am 24 . Jänner d . I . wurde eine Violine

dahier entwendet welche mit dem Bogen einen

Werth von 11 fl . hat .
Dieselbe hat keine besondere Auszeichnung ,

der Bogen aber ist von Brasilienholz und

unten wo er gehalten wird , mit rolher Seide

umwunden .
In dem Landamt Freiburg .

(2 ) Am 15 . Jänner d . I . Abends ungefähr
6 Uhr , wurde den beiden Söhnen deö Paul

Kirncr von Kappel , mittelst künstlicher Eröff¬

nung der Kammerchüren und Kasten , theils
an daarem Gelbe , theils an Effekten und

Kleidungsstücken Folgendes entwendet :
6 neue Badische Kronenlhaler 16 fl. 12 kr .
eine Halde Oeiireichische Krone l „ 21 „
5 neue Fünffraokenlhaler . . 11 » 40 „
3 Oestreichlschc Kroncnthalrr . 8 » 6 „
ein Paar manchesterne lange

Hosen . 5,30 »
ein Gedclbüchlein 30 »
ein Paar neue Sliefei . . . 6 ,, 30 ,
rin Paar neue wollene schwarz.

braune Ucberstrümpfe . . . 2 » — »
ein rolhes seidenes Halstuch . 2 » 42 »
2 andere gestreifte Halstücher
mir K. und H . gezeichnet . . — „ 36 „

( 2) Dem Johann Georg Kühner Taglöhner
von Merzhauftn , wurden in der Zwischenzeit
vom 13 . bis 19 . Jänner fc 3 > fünf Sester

Waizen fammt dem Sack , worin solcher auf .
bewahrt gewesen , aus der Kammer entwendet .

IV . Fahndungen .
( 1) Gegen einen gewissen Andreas Kaiser

von Welleadingen , Großhcrzoglichen Bezirks¬
amts Bonnbors , ein Zimmerge «cll , liegt drin ,
gendcr Verdacht einer an Färber Antvii Rosen ,
stiel dahier verübten Betrügerei vor .

Wir ersuchen daher sämmiliche Polizeibe¬
hörden, . au/ denselben fahnden , und ihn im
Bctretungsfalle wohlverwavrc anher liefern
lassen zu wollen , zu welchem Bchufe wir
das Signalement , so weit es erhoben werden
konnte , auüigen .

Bräunlingen den 24 Jänner 1833 .
Großherzo ^ licheS Slabsamt .

R u ck m i ch.
Signalement .

Andreas Kaiser ist 25 — 25 Jahre alt ,
von mittlerer Größe , und dergleichen Körper¬
bau , hat ein vollkommenes farbiges Gesicht,
und trug bei seinem Hicrscyn einen runden
Filzhut , und einen blauiuchenen Ueberrvck.

V . Kaufantrage und Ver¬
pachtungen .

H - lz - Versteigerung .
( 3 ) Aus dem herrschaftlichen Tiefenbach ,

Oberrieder Forstes , weroen
Montag den 11. Februar d . I .

Morgens 10 Uhr ,
35 Stück tannene Sägklotzc , und
19 ,, tanneneS Bauholz ,

versteigert , wozu man sich zu Oberried im

Hirschen versammelt .
Freiburg den 26. Jänner 1833 .

Großherzogliches Forstamt.
v . D r a i s.

Holz . Versteigerung .
( 1 ) In den herrschaftlichen Domänenwal¬

dungen Reviers Marzell , werden nachstehende
Holzverstcigerungen - bgchaltenr

Montag den 1t . Februar d. I .
früh io Ubr em Finsterboden ,

13 Klafter buchenes Scheitholz ,
^ buchene Prügel,

i LooS Rrißrg ,
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imILößbrunneu , '
22 % Klafter buchenes Scheitholz,6 % » buchene Prügel ,2 Loos Reißig ,
t Stamm Buchen ,

41 » Tanne » .
„ , Dienstag den 12 . Februar d. I .früh 10 Uhr , am Bannstein ,11 Klafter buchenes Scheitholz ,3 „ bttdim Prügel ,2 LooS Reißig ;

am Gleichen modo Schlang ,2 Stamiy Buchen ,43 Klafter buchenes Scheitholz ,13 % „ „ Prügel ,3 Loos Reißig.
Mittwoch den 13 . Februar d. 3 .früh 10 Uhr , im Roßboden ,15 Stamm Buchen ,86 „ Tannen ,1 k>, Eichen ,38 % Klafter buchenes Scheitholz ,24 % » buchene Prügel ,4 LooS Reißig ;am MeierSkopf ,

18 Klafter buchene Prügel ,2 Loos Reißig .
DieStkigerungsliebhaberwerhen eiugelaben ,sich mit ortSgerichllichen Bürgfchaftsfcheinenversehen , den ersten und dritten Tag in Marzrll ,den zweiten Tag ln Kaltenbach einfinden zuwollen .
Kandern den 27 . Jänner 1833 .

Großhenogliches Fvrstamt -
HolZ -verstetgerung .

( 1) In den herrschaftlichen Domänenwal .düngen uachbenannter Reviere , werden fol.grnde Stammholjversteigerungen abgehalten :
Revier Sulzburg .

. Montag den 4 . Februar d . I .früh 10 uhr , im Großklosterwald , Distrikt
Krebsgrund ,

19 Stamm tannenes - Säg - und Nutzholz ,§1 » dto . Bauholz ,
Dienstag den 5 . Februar d- I .

früh 10 Uhr , im Bannholze ,4 Stamm Eiche« ,
15 „ tanneneS Säg . u. Nutzholz ,15 „ dto . Bauholz .
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Revier Mü « st erth al .
Donnerstag den 7. und Freitag den 8.Februar d. I .
früh 10 Uhr , in den Distrikten Rickenbachund Diezeldach ,

148 Stamm tanneneS Bau . u. Nutzholz .Die Sleigerungsliebhaber werden eingelaben ,sich mit ortsgerichtlichen Bürgschastsscheinenversehen , die beiden ersten Tage zu Sulzburgim Gasthaus zum Adler , letzte zw« Tage aberzu Münstertbal , im Gasthaus zum Hof vrrsam .meln zu wollen .
Kandern den 27. Jänner 1833 .

GroßhmoglicheS Forstamt .
v. R v r b e r g.Holz . Versteigerung .( 1) Donnerstag den 14. Februar b. I . ,früh 10 Uhr , werben in dem herrschaftlichenLehenwalde bei Kaltenbach , Reviers Marzrll ,3 Stamm Buchen ,71 » Tannen ,43 % Klafter buchenes Scheitholz ,20% „ buchene Prügel ,3 „ tannene Prügel , und5 Loos Reißig ,

öffentlich versteigert .
Die Liebhaber werden ringeladen , sich mit

ortsgerichtlichen Bürgschafksscheinen versehe» ,in Kaltenbach zu versammeln .
Kandern den 27 . Jänner 1833 .

Großberzogliches Forstamt .Holz . Versteigerung .
( 3) Ans den vorder » Thcnnenbacher Do .

mänenwaldungen am Schlagbaum , werden bis
Dienstag den 5. Februar b . I .

Morgens halb lO UHr ,
4 eichene Klötze ;
2 Birken ;

16 Stamm geringe Baufohre « ;40 Klafter buchenes, und
94 „ gemischtes Holz ;

4ooo Stück Reißwellen ,
öffentlich versteigert .

Emmrndiogen den 22 . Jänner 1833.
GroßherzogltchrS Forstamt .v. Blittersdorff .Rinden . Versteigerung .

( 2 ) Die , biS stächst « Schä '
lzeitaus Domä .

nemvalynngen sich ergebende Eichenrinde , wird

v. -
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wie folgt in öffentlicher Versteigerung auSge-

boten werden , bis _ _
Montag den il . Februar d. I . ,

zu Weißwetl auf der Stube , Morgens 10 Uhr ,
von l 20 . Stamm Eichen ;

denselben Tag Nachmittags 3 Uhr , zu Kappel ,
auf der Stube ,

von 6 Stamm Eichen .
Emmendingen den 27 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
v. Blittersdorff .

Rupfer - verkauf .
( 1) Bei diesseitiger Dienststelle , befinden

fich ohugefähr 1800 Pfund altes Kupfer ,
welches in Folge hoher Weisung der Großh -

Hofdomänenkammrr einem wiederholten Ver »

kaufe an den Meistbietenden , und zwar im

Wege der Soumission mit Ratifikations¬
vorbehalt , ausgesetzt werden soll.

Die Kaufliebhaber werden daher « ingelaben ,
ihre Angabe auf das Pfund oder per Zentner ,
in portofreie » Briefen mit der Aufschrift :

»Kuvferankaufbetreffend « bis zum 26 . Februar
1833 , anher einzusenden , indem später dahier
etntreffende Briefe unberückfichtigrt zuruckge-

geben werden .
Der Bedingung , daß das Kupfer nach er¬

folgter Ratifikation abgelangt und nach der

Zuwägung baar bezahlt werden muß , wirb
die Bemerkung beigefügt ; daß 2ß . kr . per Pfund
bereits geboten find.

St . Blasien den 20 . Jänner 1833 .
Großherzogliche Domänenwaldung .

W i l l m a n n .
Versteigerung .

( 1) Donnerstag de » 14. Februar d . I . ,
wird aus der Gantmasse des Karl Keller von
Eichberg , in der Gemeinde Bühl , versteigert :
a ) ein einstöckigtes Wohnhaus sammt Scheuer

uud Stallung zu Eichberq ,
d) 32 Ruthen Kraut , und Baumgarten ,
v) ungefähr 6 Jauchert Acker ,
d ) » i % n Wiesen ,
e) „ 5 „ Waldung

Die Bedingungen werden vor der Verstei¬

gerung bekannt gemacht werden .
Jeyetten den 25 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Kmtsrevisorat -

Versteigerung .
( 1) Montag den 11 . März d. I . Vormit¬

tags 9 Uhr , werde » in der Behausung der
verstorbenen Frau Obereinnehmerin Rees zu
Gurtweil , folgende zu deren Verlassenschafts »
masse gehörigen Gegenstände gegen haare Be .
zahlung dem öffentlichen Verkauf ausgesetzt :
21 silberne Eßlöffel ,

8 silberne Kaffeelöffel , sonstige Silberwaaren ,
Schweinefleisch , Branntwein » dürres Obst ,
Versen , Gersten , Roggen , Schmalz , und fol.
gende alte Weine , von vorzüglicher Qualität :
18 lir GewächS . il Ohm
1804v «. 1811t vermischter Wein 44 dko.
1828t Wein . . . . . . . 5 dto«

Wozu die Liebhaber eingrladen werden .
Walvshikt den 24 . Jänner 1833.

Großherzogliches Amtsrevisorat .
S p e n n e r .

Abstrich . Versteigerung
( 2) Die Aufführung eines Waschhauses und

sonstiger Neubauten , überschlagen zu 525 fl.
an dem Schulhause zu Pfaffenweiler - wird bis

Montag den il . Februar d . I .
Morgens 10 Uhr , dort verstcigt . Das Nähere
ist bis dahin bei Großherzoglicher Bauinspektion
Frribvrg , oder dahier zu erforschen .

Heitersheim den 24 . Jänner 1833.

Großherzogliche Domänrnverwaltung .
R o ch l i tz.

Frucht - Versteigerung .

( 1 ) Die Gemeinde Grießheim , versteigert
Dienstag den 12 . Februar d . I .

im GemeindewirthshauS z« m Adler dichter un-
gefähr

100 Sester Waizen ,
100 dto . Roggen ,
100 dto. Gersten ,

mit dem daß der Kautfchilllng bei der Abfassung
baar muß bezahlt werden ; wozu die Kau ^
liebhaber höflichst eingelade » werden .

Grießheim den 29 . Jänner 1833.
Bürgermeister Krauß .
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Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag den 14. Februar d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , werden im Löwenwirths -
hauS dahier ,

900 Stück Winterstrohbostn ,
626 „ Gerste » und Wisterwellrn ,

75 Sester Haber ,
40 „ Ausgefchwing und ein Quan -

tum Helmen gegen baare Zahlung öffentlich
versteiqrrt .

Weltelbrunu den 1 . Februar 1833 .
Riesterer , Bürgermeister .

Frucht - Preise .

Mkarkr-
' Tag.
Ja ».

26

25

24

25

23

24

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endtngen , beste
mittlere
geringere

Ländern , beste
mittlere
geringere

Lenzingen , beste
mittlere
geringere

Lb
'
rrach , beste

mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , best«
mittlere
geringere

Wal¬
zen.

Halb¬
walz.

Ker¬
nen .

Rog¬
gen .

Ger¬
sten.

Mi¬
schelf .

Mol-
zer .

Ha¬
ber.

fl . kr. fl. 1fr. fl. kr. fl. |kr. fl. kr . fl. kr. f>. kr . fl . kr .
1 21 li 9 I58 51 54 <36
1 15 . 1 6 ;56 47 48 34
lllO ll 3 54 43 45 32
l !l5 M
l 'lO 1 3 30
1 6

l 20 48 1
1 19 56 47
1 18 46

1 14 £ 7
1 12 55
1 9 52

1 15 51 51
1 12 48
1 9 45

«1

1 18 1 12 1 4 56 58
115 1 8 1 2 48 53
112 1 4 58 44 49
1 21 1 6 1 18 1 48 30
1 15 1 1 15 57 45 28
1 12 57 54

Lin¬
sen .

fTfr. ft . kr

&

Hiezu eine Beilage .
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